
Alyoshas Song

Ihr lieben Leut

was ist geschehn?

Alles weicht, man kann es sehn

Türme, Häuser, Mauern fallen

Den Ton der Endzeit, hört man hallen.

Warum das Schlachten und das Morden

Woher kommen diese Horden?

Die Gewalt und Hass nur spenden

Wie wird das nur alles enden?

Was niemand weiss noch kommen sah

Das Ende ist jetzt wirklich nah

Trauer weht wie Nebelschleier

Es ist wie eine Abschiedsfeier

Für diese, unsre Lebenswelt

Die langsam in den Abgrund fällt. 

Ihr lieben Leut

was ist geschehn?

Was lassen wir die Kinder sehn?

Wie Menschen andre Menschen quälen

Sie schauen hin, ohne zu wählen

Und das auf offenen Kanälen.

Ihr lieben Leut

Was ist geschehn?

Können wir es nicht mehr sehn?

Zerstörung, Wut und grosser Jammer

Dringt schon bald aus jeder Kammer. 

Gaia fällt bald auseinander

Wir sorgen dafür, miteinander

Zerstörung über Heim und Herd

Ist es das denn wirklich wert?

Bald wird wieder Stille herrschen

Über nassem Niemandsland

und Leben wird erneut entstehn

doch wir werden?s nicht mehr sehn ...
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